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Sprechstunden

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung bleibt vom 15. 
bis 30. September wegen Urlaub 
geschlossen. Am Dienstag, 30.09. 
ist wieder wie üblich von 15.00 
-19.00 Uhr Öffnungszeit. In dringen-
den Fragen und Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice 07252/921-180 oder die 
Fachämter im Rathaus in Bretten.

Landfrauenverein
Der Landfrauenverein eröffnet am 
Dienstag, 23.09.2014 um 8:30 Uhr 
im Vereinsraum mit einem gemein-
samen Frühstück das Herbst- und 
Winterprogramm. Pfarrerin Ulrike 
Trautz von der evangelischen Kir-
chengemeinde Kürnbach-Bauerbach 
ist unsere Referentin an diesem Vor-
mittag. Alle die sich Zeit nehmen 
und kurz inne halten möchten sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrats am Freitag, den 26. 
September 2014, um 20.00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bürgerfragestunde
3. Bauanträge
4. Parksituation auf öffentlichen 
Straßen in Büchig
5. Blumenschmuckwettbewerb 2014 
6. Seniorenweihnacht 2014 
7. AG Büchiger Vereine
8. Verschiedenes
Uve Vollers
Ortsvorsteher

Bürgerverein Diedelsheim e. V.
Das Ausflugsziel des Bürgervereins 
am 3. Oktober ist Wackershofen, das 
Hohenloher Freilandmuseum. Die-
ses Museum ist immer ein Erlebnis, 
denn das Eintauchen in vergangene 
Zeiten gehört dazu. Es sind die Spu-
ren der Bewohner, die einstmals in 
den Häusern lebten. Zu Mittag wird 
im historischen Gasthof zum roten 
Ochsen gegessen. Eine Führung 
durch das Gelände ist gebucht sowie 
die Möglichkeit, allein das Gelände 
zu erkunden. 
Durch Terminverschiebung wurden 
Plätze frei. Infos zur Fahrt bzw. 
Anmeldungen sind unter der Tel. 
42160 (Leins) möglich.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Dürrenbüchig am Mitt-
woch, 24.09.2014 um 20:00 Uhr im 
Gemeindesaal der Ortsverwaltung 
Dürrenbüchig, Kraichgaustraße 1
Tagesordnung:
1. Anregungen und Fragen der 
Bürger
2. Aufstellung eines sachlichen Teil-
flächennutzungsplanes „Windkraft“ 
für die Gemeinde Walzbachtal; 
-Stellungnahme der Stadt Bretten im 
Zuge der Beteiligung nach $ 4 Ab. 1 
i. V. m. § 3 Abs. 1 BauGB
3. Stellungnahme des Ortschaftsra-
tes zum Antrag auf Kauf oder An-
mietung städtischer Verkehrsfläche 
4. Verschiedenes
Friedrich Schneider
Ortsvorsteher

Fundsachen 
Eine Lesebrille wurde Richtung 
Friedhof auf dem Gehweg gefunden 
und ein Überzug für einen Fahrrad-
sattel (Marke Selle Royal) bei der 
Kirche. Beide Fundstücke liegen 
nun zur Abholung bei der Orts-
verwaltung Dürrenbüchig bereit. 
Öffnungszeit: Mittwochs von 17.00 
- 19.00 Uhr (am 17.09. geschlossen).

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 29.09. 
bis 06.10.2014 wegen Urlaub ge-
schlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder 
an die Fachämter im Rathaus.

Fundsache
Ein schwarzes Mäppchen von der 
Größe eines Schlüsselmäppchens 
mit Inhalt wurde abgegeben. Der 
Verlierer kann dieses in der Orts-
verwaltung abholen.

Kinderflohmarkt „Rund ums 
Kind“ in Gölshausen

Der Förderverein der Grundschule 
Gölshausen veranstaltet am Sonn-
tag, den 21.09.2014 von 13:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr wieder einen Kinder-
flohmarkt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind. 
Gebrauchte Kinderbekleidung, 
Spielsachen, Kinderwägen, Um-
standsmode, usw. 
Tischreservierung bitte bis späte-
stens 18.09.2014 unter 0172 / 355 
65 95 oder per mail unter kinder-
f lohmarkt-goelshausen@web.de. 
Tischgebühr 7,50€. 
Veranstaltungsort ist die Gymna-
stikhalle der Grundschule Göls-
hausen. Parkplätze sind ausreichend 
vorhanden. 
Der ev. Kindergarten Gölshausen 
übernimmt den Kaffee- und Ku-
chenverkauf. Der Erlös kommt der 
Grundschule und dem Kindergar-
ten zugute.

Seniorenausflug
Für den Ausflug der Gölshäuser 
Seniorinnen und Senioren am Mitt-
woch, den 01. Oktober 2014 sind 
noch Plätze frei. 
Anmeldungen hierzu werden in 
der Ortsverwaltung gerne entgegen 
genommen. 
Der Fahrpreis beträgt 12,- € pro 
Person und ist bei Anmeldung zu 
entrichten.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mitt-
woch, 24. September 2014 um 19.00 
Uhr im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
2. Gedankenaustausch mit Oberbür-
germeister Wolff
3. Bauantrag – Neubau eines Ein-
familienhauses mit Carport und 2 
Stellplätzen, Klostergasse
4. Antrag auf Befreiung für die 
Errichtung eines Carports im nicht 
überbaubaren Bereich, Eichenstra-
ße
5. Seniorenweihnachtsfeier
6. Budget 2014 – aktueller Stand
7. Bekanntgaben/
Verschiedenes
8. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Altpapiersammlung
Die Ministranten aus Neibsheim 
führen am Samstag, den 20.09.2014 
ab 8.30 Uhr eine Altpapiersamm-
lung durch. Bitte stellen sie das 
gebündelte Altpapier rechtzeitig be-
reit, damit es von den Ministranten 
abgeholt werden kann. 
Wie auch bei den letzten Sammlun-
gen steht kein Container an einem 
zentralen Platz bereit, so dass kein 
Papier selbst angeliefert werden 
kann. 
Es werden bei der Altpapiersamm-
lung spezielle Entsorgungsfahrzeu-
ge eingesetzt, die das Papier direkt 
im Fahrzeug pressen.  
Die Fahrzeuge mit den Helfern sind 
ab 8.30 Uhr unterwegs und fahren 
alle Straßen in Neibsheim an. 
Der Erlös der Papiersammlung 
kommt den Neibsheimer Ministran-
ten zugute.

Freizeitclub
Am Sonntag, dem 21.09.2014 be-
sichtigt der Freizeitclub Rinklingen 
eine Straußenfarm in Rülzheim in 
der Pfalz. Abfahrt ist um 7.22 Uhr 
in Rinklingen mit der Stadtbahn 
S4 Richtung Karlsruhe. Fahrkarten 
werden besorgt.

Seniorenkreis
Das nächste Treffen des Rinklinger 
Seniorenkreises findet am Mitt-
woch, dem 24.09.2014 um 14.30 
Uhr im Gemeinderaum des Kin-
dergartens statt. Dr. Adam vom 
Ernährungszentrum Bruchsal in-
formiert zum Thema „fettbewusst 
kochen“. Für die Bewirtung sorgt 
in bewährter Weise das Helferteam. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen.

Saftmobil in Rinklingen
Am Samstag, den 04.10.2014, fin-
det hinter der Schulturnhalle die 
diesjährige Apfelsaftaktion des 
OGV Rinklingen statt. Hier besteht 
die Möglichkeit aus der eigenen 
Apfelernte naturtrüben Apfelsaft 
zu gewinnen. Die Äpfel werden 
in einem Arbeitsgang gewaschen, 

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Sprantal  am Dienstag, 
den 23. September 2014 um 20.00 
Uhr im Rathaussaal
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
 TOP 2: Aufstellung eines sachli-
chen Teilf lächennutzungsplanes 
„Windkraft“ für die Gemeinde 
Walzbachtal;
- Stellungnahme der Stadt Bretten 
im Zuge der Beteiligung nach § 4 
Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB
TOP 3: Erörterung neuer Projekte 
des amtierenden Ortschaftsrates 
TOP 4: Parksituation Zwickerweg 
TOP 5: Sonstiges und Bekanntga-
ben 
TOP 6: Fragen der Bürger zur 
Sitzung
Mit freundlichen Grüßen 
Thorsten Wetzel, Ortsvorsteher

gemahlen und gepresst. Der Saft 
wird anschließend erhitzt und ohne 
Zusätze direkt in 5 bzw. 10 Liter – 
Beutel bzw. Pappkartons abgefüllt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis 28.09.14  bei Holm Ott, Tel. 
07252/41553 (Abends ab 19:00 
Uhr). Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt.

Literaturtreff in der Stadtbücherei
Der erste Literaturtreff nach der Sommerpause findet statt am Don-
nerstag, 18. September. Um 10 Uhr treffen sich in der Stadtbücherei 
dann wieder alle Lesebegeisterten, um bei Kaffee oder Tee über Neu-
erscheinungen und Lieblingsbücher zu plaudern. Anmeldung erbeten 
unter 957614 oder stadtbuecherei@bretten.de 

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im 
Raum Bretten am kommenden Montag, dem 22.09.2014 von 13.30 
bis 14.30 Uhr  im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
für Arbeiter und Angestellte

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am 
Dienstag, den 23.09.2014 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlo-
sen Sprechtag ab. Anmeldungen können direkt bei der Deutschen 
Rentenversicherung durch Angabe der Rentenversicherungsnummer 
und Ihrer Telefonnummer unter www.deutsche-rentenversicherung.
de (Beratung vor Ort Termine online vereinbaren) oder auch unter 
der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Der Tageselternverein bietet in Kooperation mit der Stadt Bretten 
vor Ort Beratung für Eltern, die eine Tagesbetreuung für ihre Kinder 
suchen. Ebenso kann diese Beratungsstunde von Tagesmüttern oder 
von an dieser Tätigkeit interessierten Personen genutzt werden.
Sprechzeiten im Rathaus Bretten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat (und nach tel. Vereinbarung)
Donnerstag, 18.09.14, 09.00 bis 12.00 Uhr, Zimmer 112
Termine können beim Tageselternverein in Bruchsal mit Frau Peschel 
unter der Tel. Nr. 07251 981987-1 vereinbart werden.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 24. September 2014 findet von 16 – 19 Uhr eine 
Sprechstunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bret-
ten statt. Frau Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema 
Existenzgründung und Existenzfestigung beantworten. Eine vorhe-
rige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-237 oder 
stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Freie Plätze beim Gründerseminar
Beim nächsten Seminar für Existenzgründer der Gründerinitiative Bretten 
gibt es  noch einige freie Plätze. Vom 23. September bis zum 09. Oktober 
werden an sechs Terminen alle Fragen rund um die Selbständigkeit be-
handelt,  von der Marktfähigkeit der Idee über die Finanzplanung bis hin 
zu den Möglichkeiten der Kundengewinnung.  Das Seminar findet jeweils 
dienstags und donnerstags von 16.00 bis 20.00 Uhr im Seminarraum der 
Volkshochschule in der Carl-Benz-Str.2 (dem früheren Fabeg-Gebäude) 
statt. Die Teilnahme kostet für das gesamte Seminar € 40.-. Anmeldung  
bis zum Freitag, 19. September  bei Frau Daschek, Stadt Bretten, unter 
(07252) 921-237 oder per E-Mail unter stephanie.daschek@bretten.de.

Ferienspaß beim 1. Taekwondo Club 
Am Samstag den 13. September kamen 30 Teilnehmer zu unserem Fe-
rienangebot. 9 Sportler aus dem Verein  standen an dem Morgen zur 
Verfügung, um ihnen einen kleinen Einblick in diesen koreanischen 
Kampfsport zu geben. Gemeinsam haben wir verschiedene Übungen, die 
zum regelmäßigen Training gehören, ausprobiert. Die sehr motivierten 
Kinder durften die ersten Techniken ausprobieren, wie es sich anfühlt 
wenn man festgehalten wird und sich befreien soll oder wozu man ein 
Schlagpolster und eine Schutzausrüstung benötigt. Sie haben erfahren, 
dass gegenseitige Achtung, Respekt, ein verletzungsfreies Training immer 
im Vordergrund stehen und seine Kräfte mit Größeren und Kleineren in 
einem sicheren Umfeld zu messen großen Spaß macht.

BLB: Vertrag mit Carsten Ramm bis 2020 verlängert
Der Vorstand der Badischen Landesbühne hat 
den Vertrag mit Intendant Carsten Ramm 
um weitere vier Jahre bis 2020 verlängert. 
Unter seiner Leitung geht das Theater ei-
nen erfolgreichen Weg, künstlerisch und 
wirtschaftlich, das soll so bleiben. Seine 
Spielpläne verbinden Bewährtes und 
Neues. Er versteht es, immer wieder 
besondere Akzente zu setzen, sodass 
das Theater für das Publikum spannend bleibt. Das unterstreichen 
auch die steigenden Besucherzahlen. 
Carsten Ramm, 1958 in Hannover geboren, leitet die Badische Lan-
desbühne seit 1998: „Ich bedanke mich beim Ensemble und bei allen 
Mitarbeitern des Hauses, ohne deren engagierten Einsatz ein Theater 
in dieser Form gar nicht möglich wäre.“ Mit seiner Inszenierung des 
„Mephisto“ nach Klaus Mann eröffnet Carsten Ramm die neue Spiel-
zeit der Badischen Landesbühne. In Bretten ist die Aufführung am 9. 
Oktober, 19.30 Uhr, in der Stadtparkhalle zu sehen.

Jetzt anmelden: 
Schuljahresbeginn an der Jugendmusikschule

Ab Oktober 2014 beginnt an der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau 
in Bretten und an unseren Außenstellen das neue Schuljahr wie immer 
mit einem vielfältigen Angebot: 
In den vorschulischen Kursen vom Babygarten (für Kinder von 6 bis 
20 Monaten), im Musikschulgarten I und II (ab 20 Monate bzw. ab 3 
Jahren) und der musikalischen Früherziehung (ab 4 Jahren) werden die 
Kinder spielerisch mit Musik vertraut gemacht. Für alle interessierten 
Eltern und Kinder findet für den Babygarten am 26.09.2014 um 9:45 
Uhr und für den Musikschulgarten I und II am 20.09.2014 um 10:00 
Uhr eine Schnupperstunde im Saal der Jugendmusikschule in der 
Bahnhofstraße 13 in Bretten statt. 
Im Instrumentalunterricht können Instrumente aller Fachbereiche, 
von Blasinstrumenten über Streich-, Tasten- und Zupfinstrumente so-
wie auch Schlagzeug und Gesang erlernt werden. Gerne laden wir Sie 
und Ihre Schützlingen zu einem Informations- und Beratungsgespräch 
in unsere Schule ein. 
Im Kunstunterricht (dienstagnachmittags) werden neben Zeichnen, 
Malen, bildhaftem und keramischem Gestalten zahlreiche weitere 
schöpferisch-musische Aktivitäten der Schülerinnen und Schüler 
gefördert. 
Derzeit werden an der Jugendmusikschule ca. 1.050 SchülerInnen 
von 47 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet.Erfolge vielfältiger 
Art bei den verschiedensten Musik- und Kunstwettbewerben bis hin 
zu Landes- und Bundespreisen bestätigen die qualifizierte Arbeit an 
der Jugendmusikschule. Unterrichtet wird in der Jugendmusikschule 
Bretten in der Bahnhofstr. 13 und den Stadtteilen Bauerbach, Büchig, 
Neibsheim und Ruit. Haben Sie Interesse? Wir freuen uns über Ihren 
Anruf uns während unserer Bürozeiten: Mo – Fr von 9.00 bis 11.00 
Uhr und Mo – Do von 14.00 bis 16.00 Uhr Tel. 07252/958270. Gerne 
laden wir Sie auch auf unsere Internetseite www.musikschulebretten.de 
ein. Informations- und Anmeldunterlagen senden wir Ihnen gerne zu.

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

1 Spiegelkommode, eiche - Tel.: 2615

Testkäufer aktiv im Jugendschutz: 
2014 auch wieder in Bretten

Auch in diesem Jahr werden in Sachen Alkohol und Zigaretten Testkäufe-
rinnen und Testkäufer in der Region unterwegs sein. 
Auf Grundlage einer gemeinsamen Konzeption des Polizeipräsidiums, der 
Stadt und des Landkreises Karlsruhe werden wie bereits in den vergangenen 
Jahren jugendliche Testkäuferinnen und Testkäufer zur Überwachung der 
gesetzlichen Bestimmungen beim Verkauf von Tabakwaren und Alkohol 
an Minderjährige zum Einsatz kommen. 
Das Jugendschutzgesetz verbietet die Abgabe von Alkohol an Jugendliche 
unter 16 Jahren. Brandweinhaltige Getränke und Tabakwaren dürfen erst 
an Erwachsene ab 18 Jahren verkauft werden. Kinder und Jugendliche sind 
durch den Alkoholmissbrauch besonders gefährdet. 
Die Testkäufe sind ein ergänzendes Modul im Rahmen der Landkreis-
initiative „Wegschauen ist keine Lösung“. Sie sollen dazu beitragen, dass 
sich die Verfügbarkeit von alkoholischen Produkten und Tabakwaren für 
junge Menschen im öffentlichen Bereich verringert, in dem sich auch die 
Verantwortlichen im Einzelhandel und Gaststättenbereich an das Jugend-
schutzgesetz halten.
Die Testkäufe zielen auch darauf ab, Schwachstellen im Umgang mit den 
Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes aufzudecken. Verkaufsstellen, die 
die gesetzlichen Bestimmungen nicht einhalten, werden nach dem Testkauf 
unmittelbar auf den Rechtsverstoß aufmerksam gemacht und müssen mit 
einer anschließenden Anzeige rechnen. Mitarbeiter aus den Behörden 
begleiten die Testkäufer und dokumentieren den Einsatz sowie eventuelle 
Verstöße gegen die Jugendschutzbestimmungen. Das Konzept greift auch 
auf Erfahrungen von anderen Städten und Landkreisen zurück und soll in 
erster Linie präventiv wirken. Bei Verstößen gegen das Jugendschutzgesetz 
werden Bußgelder in einem Rahmen von 100,-  € bis zu 4.000 € festgesetzt. 
Der Bußgeld-Regelsatz für den Verstoß „Verkauf von Branntwein und brannt-
weinhaltigen Getränken an Jugendliche unter 18 Jahre“ beträgt z.B. 300,- €.
Dass die Testkäufe erfolgreich sind zeigen die bisherigen Ergebnisse. Hatten 
bei der ersten Testkaufaktion noch 50% der KassiererInnen  brandweinhal-
tige Getränke und Zigaretten verkauft, sank der Anteil zwischenzeitlich auf 
unter 15%. Dies hat auch Auswirkungen auf die Krankenhauseinweisungen 
wegen Alkoholmissbrauch von Jugendlichen zwischen 15 und 19 Jahren. Sie  
gingen im Jahr 2013 um 30% gegenüber den Vorjahren zurück.


